
Ziegler,	Adolf
Stand:	23.03.2026

Geburtsdatum: 16.	Oktober	1892

Sterbedatum: 1959

Geburtsort: Bremen

Sterbeort: Varnhalt

Wirkorte: München;	Wesseloh	<Schneverdingen>;	Soltau

Tätigkeit: Maler;	Präsident	der	Reichskammer	der	Bildenden	Künste;	Reichskultursenator

Biographische	Anmerkungen

Architektensohn	aus	Bremen;	1925	NSDAP-Mitglied;	Lieblingsmaler	Hitlers;	seit	1933	Professor	in	München;	1937	Eröffnungsredner	der	Ausstellung
"Entartete	Kunst"	in	München;	1946	in	Baden-Baden,	als	"Mitläufer"	entnazifiziert;	lebte	1946-1957	in	Wesseloh	(Schneverdingen)	und	Soltau
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